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Halleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

die Poſt unter Nr 2637 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
ſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An

jeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
Stadt ition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filtalen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für Hall e und den Saalkreis ehe e e
Wöchentliche Gratisbeilagen

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 312

Amtliches Verordnungsblakt des Magiſtrats zu Halle a S
v voVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Auguſt
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Breiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Zum Petroleum Monopol
Halle 26 Juli

Durch ein Telegramm aus Petersburg welches in der vorigen
Nummer zur Veröffentlichung gelangt iſt wird die Aufmerkſamkeit
neuerdings auf die Beſtrebungen zur Monopoliſirung des
Petroleumhandels gelenkt Es ſoll danach demnächſt in
Paris ein zwiſchen den amerikaniſchen Petroleuminduſtriellen und
der ruſſiſchen Keroſinkompagnie Gebrüder Nobel vereinbarter Ver
trag unterzeichnet werden wonach der Keroſinhandel am Mittel
meer ſowie in Schweden und Norwegen ausſchließlich den Ge
brüdern Nobel reſp den ruſſiſchen Keroſinfirmen überlaſſen bleibt
während nach dem übrigen Europa Rußland 35 Prozent und
Amerika 65 Prozent des geſammten Bedarfs exportirt DieſeMeldung ſo unklar ſie im Seinen noch ſein mag zeigt in aller

Schärfe die Fortſchritte der Monopoliſtrungsbeſtrebungen ſie deutet
galeto die nahe Verwirklichung des Petroleummonopols auf

rundlage der Vorſchläge der Standard Oil Company an Wie
man ſich erinnern wird gelangte im Mai des vorigen Jahres ein
Memorandum zur Veröffentlichung das zwiſchen der Standard Co
und den Vertretern des Syndikats der ruſſiſchen Petroleum

Raffineure vorbehaltlich der Zuſtimmung des ruſſiſchen Finanz
miniſters abgeſchloſſen ſein ſollte Jn dieſem Memorandum waren
die Märkte der geſammten Welt zwiſchen den beiden großen

IJntereſſengruppen vertheilt worden Allerdings ſollte die Standard
Co zuvor noch eine Bedingung erfüllen ſie ſollte in Europa jede
amerikaniſches Oel beziehende Konkurrenz beſeitigen ſo daß der
europäiſche Markt in Wahrheit monopoliſirt werden konnte

Rußland hat ſich damals beeilt zu erklären daß ein derartiges
Uebereinkommen weder ſtattgefunden habe noch überhaupt möglich

wäre da der ruſſiſche Petroleumhandel expanſiv ſei und nie in
eine Einſchnürung ſeiner Ausdehnungsfähigkeit einwilligen könne
Trotzdem wurde in der deutſchen Preſſe die Gefahr der Mono
poliſirung als vorhanden behandelt Wer die Zähigkeit und
v

Die Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Von all dieſem erfuhr Anne natürlich nichts ſie hatte den

Meiſter an ſich bereits wieder vergeſſen
Fünf Wochen waren ſeit dem Tode ihrer Mutter verfloſſen

and ihre ſchwerſten Stunden näherten ſich Anne hatte immer
gehofft Morton gebe wenigſtens noch einmal ein Lebenszeichenvon ſich oder laſſe ſich perſöhnlich ſehen Er wußte doch wie

es um ſie ſtand Aber nichts nichts
Die Kammerzofe berichtete indeß ohne Wiſſen ihrer Herrin

dem Grafen von dem Stande der Dinge Morton theilte faſt
umgehend mit daß in wenigen Tagen eine Wartefrau eintreffe
was auch geſchah

Darin glaubte Anne einen leiſen Funken der alten Liebe
zu erkennen er dachte noch an ſie ſorgte für ihren Zuſtand
Daß die Zofe ihn benachrichtigte wußte ſie ja nicht

Graf Morton verlangte von der Dienerin daß ſie ihn be
ſtändig auf dem Laufenden erhalte wonach er ſeine weiteren
Verfügungen treffen wollte

Abermals vergingen acht Tage und dann gebar Anne
Brittford die Gräfin Lolaruh wie ſie glaubte ihrem Gatten
eine Erbin ein ſüßes kleines Ding mit klaren Augen und
lächelndem Mund

Die junge Mutter that einen tiefen Seufzer als ihr die
Wärterin das kleine Mädchen mit lauten Schmeichelworten in
die Arme legte

Sie war Mutter und glückſelig einen langen Augenblick
Le da ſie ihr Kindchen liebkoſte das für ſie wie ein

ffnungsſtern war der vom Himmel fiel
Gewiß wenn Morton in dieſe reinen klaren Augen ſah
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ſeine Augen er kehrte wieder zu der unglücklichen Mutter zu damit auch ganz zufrieden ſein

Schlauheit des Leiters der Standard Co auch nur aus der Ge
ſchichte dieſer Geſellſchaft kannte der wird ſich keinen Augenblick
in Täuſchung darüber befunden haben ob Mr Rockefeller ſeine
den weiter verfolgen werde oder nicht Das oben erwähnte

elegramm ſcheint nun den vollſtändigen Sieg der Monopoliſirungs
beſtrebungen in Rußland ſignaliſiren zu ſollen zu ſollen
denn zweifellos geſchah ſeine Verbreitung im Einverſtändniß mit
dem ruſſiſchen Finanzminiſter ohne deſſen mächtigen Willen die
BakuJntereſſenten eine derartige Ankündigung nicht unternommen
hätten Auffallend daran iſt nur die vorherige Ankündigung des
Abſchluſſes einer amerikaniſchruſſiſchen Konvention Das könnte
auf ein Spekulationsmanöver hinweiſen ähnlich wie die letzte
re er ha pef derartige Manöver zurückgeführt wurde es
ann aber auch beſagen daß ein völliges Einvernehmen ſchon

beſteht und die Pariſer Unterzeichnung nur noch leere Form iſt
Jn der einen Richtung veranlaſſen die letzten Erfahrungen zur
größten Vorſicht während die zweite Möglichkeit die Sicherung
des Monopols die innere Wahrſcheinlichkeit für ſich hat worüber
ſchon die nächſten Tage die Entſcheidung bringen werden

Das Uebereinkommen unterſcheidet ſich inſofern von dem im
vorigen Jahre gemeldeten als nach dem jetzigen Telegramm Ruß
land größere Vortheile erlangt hat indem es ſich auch einen
Antheil an der Verſorgung des weſteuropäiſchen Marktes ſicherte
Es iſt aber auch möglich daß die vorjährige Veröffentlichung eine
nicht ganz zutreffende war worauf die Bedingung der Beſeitigung
jeder amerikaniſches Oel auf dieſen Märkten liefernden Konkurrenz
hindeutete Denn wollte Rußland die Firma Gebr Nobel iſt
nur als Vertreterin des ruſſiſchen Keroſinhandels genannt auf
dieſen Markt verzichten ſo konnte es ihm völlig gleichgiltig ſein
ob die Standard Co dort konkurrenzlos ſei ader nicht War aber
Rußland ſchön im Vorſahre in Einverſtändn mit Rockefeller ſo
treten die oben erwähnten ruſßſchen Berichti in eine ſehr
eigenthümliche Beleuchtung zumal wenn man ſich das innige Ver
hältniß der Baku Intereſſenten zum Petersburger Finanzminiſterium
vergegenwärtigt Mangel an Aufrichtigkeit wäre der geringſte
Vorwurf den mau in dieſem Falle erheben müßte An Anzeichen
für ein ſolches Vorgehen hat es nie gefehlt wir erinnern nur an
die von uns wiederholt erwähnte Thatſache daß ſich die ruſſiſchen
Petroleumhändler weigerten der Konkurrenz der Standard Co
ruſſiſches Oel zu liefern Ein ſolches Einverſtändniß würde aber

3 beweiſen wie ſchlecht man in Deutſchland über dieſe hoch
wichtigen wirthſchaftlichen Entwickelungen unterrichtet war Denn
in dem bekannten Gutachten das die Aelteſten der Berliner Kauf
mannſchaft im Februar d J an den Miniſter von Berlepſch über
die Beſtrebungen zur Monopoliſirung des Petroleumhandels er
ſtatteten werden geradezu Vorſchläge zur Hebung der Konkurrenz
fähigteit des ruſſiſchen Petroleums als Gegenmittel gegen das
Monopol gemacht Dieſe Vorſchläge ſtammen von der Firma Ge
brüder Nobel alſo von derſelben Firma die jetzt ruſſiſcherſeits an
die Spitze des Monopols geſtellt iſt das ihre damaligen Vorſchläge
angeblich verhindern wollte Da liegt allerdings der Verdacht
nahe die Firma habe den offiziellen Einfluß in Deutſchland nur
benützen wollen um die 35 Proz Antheil an der Verſorgung
des deutſchen Marktes möglichſt leicht unterzubringen Eben jetzt
noch hat der preußiſche Eiſenbahnminiſter ſeinen Verwaltungen
empfohlen Verſuche mit einer Miſchung ruſſiſchen und amerikaniſchen

rück da ihm all die zauberiſch ſüßen Stunden auftauchen mußten
die er mit Anne Brittford einſt verlebte

Wie bitter war es dem Vater nicht melden zu können zu
dürfen daß alles glücklich vorbei und eine kleine Prinzeſſin
die Händchen ausſtreckte nach dem Papa Arme Anne

Sie konnte ja auch nicht wiſſen daß Morton noch am
ſelben Abend die Nachricht von dem Geſchehenen erhielt und
ebenſo umgehend an die Kammerzofe ſeinen beſtimmten Befehl
ſandte

Wenn Madame ſich vollkommen erholt hat und ſich
wohl fühlt ſo übergeben Sie ihr in meinem Namen den
mit der Aufſchrift An Anne Brittford verſehenen Brief
welcher ſich in der verſchloſſenen Lade des Schreibtiſches rechter

d befindet Anbei folgt der Schlüſſel dazu Laſſen Sie
MNadame allein ſie wird vermuthlich einige Tage ſpäter die

Villa verlaſſen um nie wieder zurückzukehren Sobald dies
Letztere geſchehen iſt benachrichtigen Sie mich Durch meine
Vermittelung wird Jhnen ſodann mein Bankier eine größere
Summe ausfolgen worauf Sie Jhrer Dienſte entlaſſen mit
dem StallBedienten den ich gleichfalls bedenken werde na
Frankreich zurückkehren Sie Beide wollten ſich ja längſt
verheirathen Nun haben Sie die Mittel dazu Jede weitere
Korreſpondenz zwiſchen uns wird von da an abbrechen für
immer Die Villa ſelbſt habe ich bereits verkauft ein längeres
Verweilen von Jhrer Seite wäre alſo nicht angebracht Um
das was Madame nach ihrer Entfernung beginnt haben
Sie nicht mehr zu ſorgen ich mache Jhnen dies ſogar zur
ausdrücklichen Pflicht
Der Brief war ohne Unterſchrift wie alle früheren
Die Kammerzofe blickte ihn eine Weile nachdenklich an und

meinte darauf

Jch wußte daß es ſo kommen würde

r vyvWW r
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Oeles zu machen offenbar auch in der Abſicht gegen das Monopol
zu arbeiten das er doch in Wirklichkeit damit nicht traf

So wird man ſich meint die Frankfurter ſo ſchlecht der
Troſt auch klingt einſtweilen wahrſcheinlich die Wirkſamkeit desMonopols gefallen laſſen müſſen in der Hoffnung daß der Technik

die Lieferung eines anderen billigen Leuchtſtoffes gelingt und in
der weiteren Hoffnung daß die Erfahrungen mit dem Petroleum
WeltMonopol der Kulturmenſchheit ein Mittel in die Hand geben
der unerträglichen Ausbeutung der Geſammtheit durch Einzelne zu
begegnen

Das Petersburger Telegramm läßt vermuthen Herr Rockefeller
re die Bedingung der Beſeitigung jeder Konkurrenz erfüllt er
abe auch die Producers Co mürbe gemacht und dadurch die
Outſiders ebenfalls zu einem Vergleich gezwungen Jn dieſem

Falle ſtände dem Monopol ein leiſtungsfähiger Gegner augenblicklich
überhaupt nicht mehr gegenüber es würde alſo in der Ausbeutung
des Publikums zunächſt nur gehindert werden durch die Konkurrenz
der anderen Beleuchtungsſtoffe beſonders des Gaſes und des elekt
riſchen Stromes Mr Rockefeller und ſeine Verbündeten würden
gewiß keinen Augenblick zögern aus dieſer günſtigen Lage Nutzen
zu ziehen was das heißt haben die Petroleum Konſumenten in
dieſem Sommer bereits erfahren und wenn die Preisſteigerung
jetzt auch langſamer eintreten ſollte ſie würde falls das Mo
nopol Thatſache iſt ſicher erfolgen Daran ändert auch der
Einfluß des Petersburger Finanzminiſters auf den die Ruſſen
immer verwieſen haben ſehr wenig

Politiſche Ueborſight
Deutſches Reich

Berlin 25 Juli Hofnachrichten Aus Nyland
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer unternahm geſtern
einen Spaziergang nach einem etwa eine deutſche Meile entfernten
Ausſichtspunkt wo ein Piknik ſtattfand Abends verſammelten ſich
um die Hohenzollern zahlreiche Dampfer Segelboote Ruderkähne
und Prahme mit Menſchen überfüllt welche der Muſik her
Heute Morgen wurde Wettrudern zwiſchen den Booten der Hohen
zollern und der Gefion veranſtaltet Heute Abend 7 Uhr geht
die Rückreiſe direkt nach Saßnitz wo die Ankunft Sonnabend
Mittag erfolgen ſoll

Der Polizeioberſt Krauſe erhält wie den Leipz
Neueſt gemeldet wird fortgeſetzt Droh und Schmähbriefe
in denen eine Wiederholung des Attentatsverſuchs angekündigt
wird Man glaubt jetzt nicht mehr daß der Abſender der Höllen
maſchine entdeckt werden wird

Von der bevorſtehenden Abdankung des Prinzen
Ferdinand von Bulgarien wird in den Zeitungen vielfach
geſprochen Man bringt auch die Berathungen in der Familie der
Prinzeſſin damit in Zuſammenhang Demgegenüber ſtellt die

Kreuzzeitung feſt daß in der Familie des Herzogs Robert von
Parma von Berathungen der erwähnten Art auch nicht mit einem
Worte die Rede war und daß die Prinzeſſin Marie Luiſe
keinen Augenblick daran gedacht hat mit der Zumuthung an ihren
Gatten heranzutreten daß er abdanken ſolle

Mit dieſem Letzteren meinte ſie ihre eigene und des Bedienten
Perſönlichkeit

Zu dieſem begab ſie ſich auf der Stelle um ihn von dem
Mitgetheilten in Kenntniß zu ſetzen

Ahnungslos ſchlummerte die junge Mutter ihr Kindchen
an die Bruſt gepreßt

Jm Traume wenigſtens war ſie glücklich Sie ſah ſich
ſelbſt im Schloſſe Lolaruh als Herrin durch die glänzenden
Räume ſchreiten Aber Jahre mußten ſeit jetzt darüber gerauſcht
ſein denn ihr Kind ſchritt weben ihr eine aufgeblühte prächtige
Blume ganz ihr Ebenbild nur voller Unſchuld und Kindlich
keit von einem liebreizenden Zauber umgeben

19 Kapitel

Verlaſſen Verſtoßen
Anne hatte ſich bereits einige Tage von ihrem Ruhelager

erhoben und befand ſich vollkommen wohl
Sie ſah blühender und ſchöner aus als vordem obwohl

dies kaum möglich war
Ein Duft von weicher hingebender Liebe und Zärtlichkeit

lag über ihr
Aber es war kein Gatte hier der ſein junges ſchönes

Weib bewundert hätte Vergeblich hoffte Anne die Tage einen
nach dem andern er kam nicht ließ nichts von ſich hören

Es war ein warmer Sommermorgen
Soeben ſchied der lachende Frühling

Die Fenſter zum Garten ſtanden offen und der Blumenduft
ſtieg empor

Anne ging mit lächelndem Antlitz im Zimmer auf und
nieder Sie vergaß allen Gram wenn ſie ihrem Kindchen in
das r Geſichtchen blickte

ie Sonne warf ihre erwärmenden erſten Strahlen durch
und wir können die Fenſter und ein bunter Schmetterling ward dadurch verlockt

den Weg in das Gemach hereinzunehmen
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Seile 2 Sonnabend
Die Leichenfeier für Profeſſor Gneiſt hat unter

roßartiger Betheiligung offizieller und wiſſenſchaftlicher Kreiſeda ſtattgefunden Der Kaiſer ehrte den Verſtorbenen durch

e einer dem Leichenzuge folgenden Galagequipage Die
Ka e und der Großherzog von Baden ſandten Kränze

Für die ſozialdemokratiſche
rednerin Agnes Wabnitz die im vorigen r durch ſtd endete iſt auf dem e der freea n Gemeinde in

ein Denkmal aufgeſtellt worden das Markkoſtete Am Sedantage den Jahrestage des iffes
das Denkmal eingeweiht werden Der Akt ſoll zu einer großen
ſogialdemokratiſchen mnd gehn benutzt werden

Ueber die militäriſche Ausdildung der Volks
ſchullehrer waren in letzter Zeit die widerſprechendſten
Meldungen durch die Tagespreſſe gegan en t ſchreibt hierzudie offiziöſe Berl Korreſp Zur ugſa ung des allerhöchſten

Erlaſſes vom 27 Januar ds Js betreffend die Erweiterung der
militäriſchen Ausbildung der Volksſchullehrer iſt zwiſchen den be

iligten Reſſorts vereinbart worden daß ſchon jetzt und bis zur
edigung der in Ausſicht genommenen endgiltigen Regelung den

anmittelbar aus dem Seminar nach beſtandener Prüfung aus
denden Lehramtsbewerbern freigeſtellt ſein ſoll ein Jahr bei

en Fahnen anſtatt der bisherigen zehnwöchentlichen Uebung
zu dienen Zu dieſem Zwecke ſind die Seminardirektoren anzu
weiſen die Seminarabiturienten einige Wochen vor Verlaſſen der
Anſtalt zu befragen wer von ihnen im Falle des Beſtehens der
Abgangsprüfung vom nächſten 1 April oder 1 Oktober
ab eine e e aktive Dienſtzeit abzuleiſten wie Gleich

iſt es hierbei ob der ſich Meldende das Venſ Ja Alter
t hat oder nicht Dieſe Meldungen ſind ſo bald als möglich

unter des Tags und des Orts der Geburt der
für den des Seminars zuſtändigen Erſatzkommiſſion mit
zutheilen Weil zwiſchen dem Zeitpunkt der fung der Semi
nariſten und den auf den 1 April und 1 Oktober jeden Jahres
feſtzuſetzenden Einſtellungsterminen genügende Zeit zu den vorangedeuteten Maßnahmen vorhanden ſein muß ſo nd die etwa

u ſpät geſetzten Prüfungstermine zu verlegen und zwar ſo weit
n möglich in die Zeit vor Mitte der Monate September und

März Die Seminardirektoren den Zöglingen des Ober
kurſus bei der vorerwähnten Umfrage zu eröffnen daß ihnen das
in Rede ſtehende Ausbildungsjahr bei der ſpäteren Feſtſetzung der
ſtaatlichen Dienſtalterszulagen gleich einem im Schuldienſte zu
r Jahr voll angerechnet werden würde Auf die von

n Gemeinden gezahlten Dienſtalterszulagen kann zwar die gleiche
Anordnung nicht erſtreckt werden doch iſt zu hoffen daß die Ge
meinden hierin ebenſo verfahren werden wie die ſtaatlichen Be
hörden Für den Fall einer allgemeinen geſetzlichen Regelung
wird jedenfalls die r des Militärjahres auf die im
öffentlichen Schuldienft u rachten Dienſtjahre vorgeſehen werden

Das in der Ausarbeitung begriffene Arbeiter
verſicherungsgeſetz zerfällt in zwei Abſchnitte Der eine been die hen z 2 s rwelche bereits im Handelsgeſetz reichsgeſetz
r andere die Lebensverſicherung und zwar ſowohl

den eigenen Todesfall als auch unter beſtimmten Voraus
en für den Todesfall Anderer Den Haupttheil des erſten

ſchnittes nimmt die Verſicherung gegen r ein
Verbindung mit dieſer geſetzlichen Regelung des Verſicherungs

weſens iſt übrigens auch der Plan erwogen worden im Reichsamt
des Jnnern eine beſondere Abtheilung für Verſicherungsweſen ein
zurichten welche in ſtändigem Konnex mit den Verwaltungen der
Einzelſtaaten die Aufſicht über die geſammte Geſchäftsführung der
Privatverſicherungsgeſellſchaften ausüben ſoll Als Hauptfunktionen
der neuen Behörde ſind ins Auge gefaßt die Aufſicht über die

Aufſtellungen und Handhabung der Statuten über
die ien und Reſerveberechnung und die Prüfung der Rechen

e und Bilanzen
Der gen veröffentlicht die Ergebniſſe

des Reichshaushalts im Etatsjahr 1894/95 danach ergaben
die ordentlichen Einnahmen ſoweit ſie dem Reiche verbleiben

dem Etat ein Mehr von 7092374 Mk hierzu kommt
den Ausgaben eine Erſparniß von 79858 Mk was einen

Geſammtüberſchuß von 7 172 233 Mk ergiebt

on der ruſſiſchen Grenze meldet die Thorner
Preſſe Aus ſicherer Quelle erhalten wir die Mittheilung daß
die ruſſiſchen Greuzbehörden angewieſen ſind allen Juden auch
den diesſeits anſäſſigen die nur mit Grenz Legitimationsſcheinen
verſehen ſind den Uebertritt über die Grenze nicht mehr zu ge
ſtatten Durch dieſe Maßregel ſoll der von den Juden in aus
gedehntem betriebene Schmuggel eingeſchränkt werden

Der Bundesrath hat in der ger vom 14 v Mbeſchloſſen Jn den Beſtimmungen über die ren des zu
landwirthſchaftlichen Zwecken beſtimmten Salzes von der Salz
abgabe wird 1 unter Ziffer 2 Abſ 2 folgender weitere Satz
eingefügt Ebenſo kann Salz zur Fabrikation von ſogenanntem

Anne wollte ihn erhaſchen aber es gelang ihr nicht
Selbft die Kleine ſtreckte ihre Händchen nach den im

Sonnenſtrahl flimmernden Flügeldecken des Thierchens aus
Er entwiſcht uns mein ſüßer Schatz lachte die junge

Mutter Aber warte nur
Sie ſchreckte plötzlich zuſammen ohne einen eigentlichen

ſtichhaltigen Grund zu haben

Aus dem Seitenzimmer war ein Ton en wie das
Zurückſchnellen eines Schlüſſels ihn hervorbringt

Wer hatte an dem Schreibtiſche des Grafen etwas zu
ſchaffen

Sie ſelbſt benutzte ihn nur wenig und ſie wußte daß
Morton manchmal Geldſummen in ihm aufbewahrte allerdings

verſchloſſen

Nun war es wieder ruhig
Anne trat an das offene Fenſter Sie athmete die friſche

Luft des herrlichen Sommermorgens ein
Ihr Kind fing leiſe zu wimmern an
Sie ſelbſt empfand eine Beklemmung die ſie ängſtigte

Jch bin nervös geworden ſagte ſie unruhig Wer das

v inter ihr öffnete Sie fühlte o8 an der
mung und wendete ſich raſch um
war die Kammerzofe

Ach rief Anne laut Du bringſt mir einen Brief vone Gang Gieb raſch nugf
n ſagte die Zofe mit einem ganz ſonderbaren Ausdruck

n

Dies veranlaßte Anne das Mädchen aufmerkſamer zu be
en

Was iſt Dir fragte ſiee Zofe ſchaute e junge Herrin mit einem ſcheuen Seiten

an

Etwas wie Mitleid ſtieg in dieſem entſcheidenden Moment
a i auf ſo verſchlagen ſie auch ſanſt war Noch hielt

GeneralAnzeiger für Halle nud deu Saalkreis
Naturlab ſteuerfrei verabfolgt werden und 2 unter 2b hinter

Lit K eingeſchaltet 3 Prozent der bei der Labfabrikation ge
wonnenen Salzlauge Nur bei der e rati iaſig

Bezüglich des Ehrenſoldes an bedürftige
Vetergnen aus den Feldzügen von 1864 1866 und 1870771
ift ender bereits z angene Erlaß des Kriegs
miniſters von Wi t Die Beihilfen im Betrage von
120 Mark jährlich durch die Civilverwaltungsbehörden
r zuerkannt werden für die Frage ob die lnahme
an eldzuge ehrenvoll wer im emeinen
der Kriegsdenkmünze entſcheidend ſind deshalb die betreffenden
Geſuche nicht nach Berlin an den Kriegsminiſter an die Krieger
vereine oder wo anders ſondern allein an den Orts
vorſteher zu richten unter Beifügung der Militärpapiere und
der Beſitzurkunde über die Kriegsdenkmünze und wenn der Kamerad
das Militär Ehrenzeichen I oder II Klaſſe erhalten hat iſt auch
dieſe Urkunde mit einzureichen Dieſe kriegsminiſterielle Beſtimmungiſt für ſämmtliche Krieger aus den Feldzügen von 1864 1866

und 187071 maßgebend
Glogau 25 Juli An die Gutsbeſitzer im diesſeitigen

Kreiſe hat das Proviantamt folgende Anfrage gerichtet Damit
von uns bei den Ankäufen für die Armee die Produkte der
inländiſchen Beſitzer in erſter Linie noch mehr als bisher
herangezogen werden können find wir vom königlichen Kriegs
miniſterium an e über den durchſchnittlichen Beſtand größerer
Getreidevorräthe Erkundigungen im Kreiſe einzuziehen Aus dieſem
Grunde erſuchen wir Sie ganz ergebenſt in die umſtehende Rach
weiſung gefälligſt eintragen wollen wie viel Centner WeizenRoggen un e chnittlich vorhanden find und zwar wie
4 Nachweiſung bemerkt nach Winter und Sommermonaten

getrennt

Münſter 24 Juli Der n e hre e ndahin geführt daß die Juſtizverwaltung den Aſſeſſoren nicht
mehr geſtattet die Vertretung von Rechtsanwälten zu übernehmen
da ſie fortwährend Aſſeſſoren zur Verfügung haben muß denen
die Verwaltung von Richter und Hilfsrichterſtellen übertragen
werden kann Der Juſtizminiſter ſcheint davon überzeugt zu ſein
daß die Belaſtung der Richter ſtellenweiſe zu groß war ſo daßaugenblicklich eine große Zahl von ifsrichterſtellen im

wege bewilligt iſt welche nach Einſtellung in den Etat allmählich
in etatsmäßige Stellen umgewandelt werden

OeſterreichUngarn
Wien 25 Juli Einer Meldung der Neuen Fr Preſſe

zufolge zirkuliren in Belgrad Gerüchte wonach in Sofia und
anderen Orten ernſte Kundgebungen e den Fürſten
Ferdinand und das Miniſterium ſtattfanden Amtliche Beſtätigung
fehlt Jn der ruſſiſchen Provinz Volhinien erkrankten
93 Perſonen an Cholera 25 ſind geſtorben

Jtalieu
Rom 25 Juli Jn der heutigen Morgenſitzung der Depu

tirtenkammer erklärte der Miniſter des Auswärtigen Baron
Blane anläßlich verſchiedener Anfragen betreffend Afrika General
Baratieri komme nach Jtalien um ſich zu erholen und mit der
Regierung zu berathen Baron Blane erinnerte ferner daran daß
die Mächte von dem Vertrag von Uecialli Akt genommen haben
Rußland habe Bemerkungen dabei gemacht welche lediglich den auf
dem Berliner Kongreſſe von der Türkei bezüglich des Beſitzes des
Sultans gemachten Vorbehalt betrafen Der Miniſter legte dem
Hauſe ein Grünbuch über die Frage des italieniſchen Afrika vor
und machte die folgenden Mittheilußgen 1 daß Jtalien mit den
engliſchegyptiſchen Behörden zrotokoll über eine zweck
entſprechende Regelung der Nordgrénze abgeſchloſſen hat 2 daß
von England und Deutſchland Maßregeln zur Verhinderung der
Durchfuhr von Waffen nach Aethiopien getroffen worden ſind3 daß eine Reihe von Staaten von der Mitthe lung Jtaliens von

der Wiederaufnahme des Sklavenhandels ſeitens Meneliks Akt ge
nommen und 4 daß Frankreich Maßregeln zugeſichert habe daß
keine Waffen oder Munition aus Obok nach Aethiopien gelangen

Frankreich
F 25 Juli Sia und die hieſige Ausgabe des

New York Herald bringen gleichzeitig ſenſationelle Andeutungen
über den franco ruſſiſchen Vertrag Beide behaupten der
Vertrag exiſtire in Form bindender ſchriftlicher Abmachungen habe
jedoch nur defenſiven Charakter Der Figaro hebt den Unter
ſchied zwiſchen den Dreibundsverträgen und dem rin
Pakt hervor Erſtere laſſen angeblich der Jnterpretation ob der
casus foederis vorliege einen weiten Spielraum ſo daß Deutſch
land ſelbſt wenn es angegriffen würde auf den raſchen Beiſtand
ſeiner beiden Verbündeten nicht unbedingt len könnte während
eine Kriegserklärung oder ſonſtiger Feindſeligkeitsakt gegen Frank
reich oder Rußland ſofort beide Mächte zu gemeinſamer Abwehr
verpflichte Der Herald will in Petersburg von einem hoch
ſtehenden Staatsmann einem Freund des Miniſters Witte erfahren

Anne den Brief in der einen Hand ohne einen Blick auf ihn
geworfen zu haben im anderen Arm lag ihr Kind

Jch bin betrübt Madame antwortete die Zofe weil ich
den Dienſt hier verlaſſen und nach Frankreich zurückkehren ſoll

Den Dienſt verlaſſen fragte Anne und wurde blaß
Wer hat dies ſo angeordnet 2

Der Herr Graf
Wann

Soeben
Das junge Weib mußte ſich abwenden der jähe Schmerzverzog krampfhaft ihre Lippen Er Graf Morton verhandelte

mit der Dienerſchaft und hatte für ſeine Gattin keine Zeile
übrig Das war hart Und was e das Mädchen

Du ſollſt in meinem Dienſt bleiben ich werde dies veran
laſſen ſagte ſie ſcharfDie e fühlte ſich verſucht laut aufzulachen

Das wird nicht gut gehen Madame ſprach ſie zurück
tretend Der Herr Graf hat ja die Villa verkauft

Ver Die Stimme verſagte der Unglücklichen in
einem plötzlichen furchtbaren Schrecken Geh Wir ſprechen

ſpäter darüber
e Zofe verſchwand indem ſie ihre Blicke noch einmal

über die Geſtalt Annes gen ließ
Dieſe ſtand unbeweglich den Blick auf das kleine Couvertſt Nur ihre Appen bebten und der Buſen wogte

rmiſch
An Anne Brittford

War ſie denn dies Nein das war ſie einmal vor langer
Zeit in der Hütte ihrer armen Mutter ſelbſt arm aber glück
licher wie heute

Was bedeutete dieſer ominöſe Name den Graf Morton
ſeinem Weibe gab

Anne legte ihr wieder ſchlummerndes Kindchen in das kleine
Bett und trat mit dem Briefe zum Fenſter

Jhre Hände zitterten als ſie ihn langſam erbrach
Fortſetzung ſolgt

e

27 Juli Nr 174haben daß der Vertrag unmittelbar nach der Entrevue bei Kron
ſtadt im Auguſt 1891 in Petersburg entworfen durch Mohrenheim
nach Paris gebracht und dem Präſidenten Carnot perſönlich unter
breitet worden ſei Nach dem Thronwechſel in nd ſei eine
Militärkonvention hinzugefügt worden Uebrigens behauptet der
ruſſiſche Gewährsmann der Text ſei in Frankreich nur wenigen
Perſonen bekannt keineswegs allen Miniſtern Mohrenheim kenne
ihn ebenſo der frühere Präſident Carnot und der jetzi fidemt
Dre ir geben die Nachricht unter allem Vo ieder

Belgien
Brüſſel 25 Juli Wie die hieſige Polizei feſtſtellte hielt

ſich das Brüderpaar Tüfektſchiew das der Ermordun
Stambulow s verdächtig iſt in den letzten Monaten in Lütti
auf wo viele Zuſammenkünfte ruſſenfreundlicher Bulgaren ſtatt
fanden Hier lebende Bulgaren halten die Brüder Tüfektſchiew
auch für die Mörder von Vulkovie und Beltſchew Nach
dieſen beiden letzteren Mordthaten hielten ſich die Brüder in
Lüttich verſteckt Die belgiſche Polizei übermittelte dieſe Erhebungen
der bulgariſchen Regierung

Orient
Belgrad 25 Juli Der bulgariſche Oberſt Stojanow

iſt mit wichtigen Berichten der Sofianer Regierung an der Prinzen
Ferdinand z Karlsbad hier durchgereiſt Türkiſche Berichte
aus Salonichi und Uesküb verſichern die türkiſchen Truppen
hätten die nach Macedonien eingedrungenen bulgariſchen
Banden nach Bulgarien zurückgedrängt

Rio de Janeiro 25 Juli Die braſilianiſche Regierun
richtete zwei Noten an die engliſche Sehr um Einſpru
z erheben die Beſetzung der Jnſel Trinidad Die

egierung bezieht ſich dabei auf eine Ordre der engliſchen
Admiralität vom 22 Auguſt 1782 auf Grund welcher die Jnſel
zu räumen und an Portugal zurückzugeben ſei

Philadelphia 25 Juli Der amerikaniſche Schooner
Carrie Lane meldet hierher daß am 24 er in Höhe von Kap

Antonio auf Cuba ein ſpaniſches Kanonenboot auf ihn ge
feuert ihn überholt und durchſucht hätte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origmal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 Juli 1895
Kirchliches Der Kirchenrath und die Gemeindevertretung der

St Laurentius Gemeinde hielten am 23 d auf Einladung
ihres Seelſorgers Paſtor D Hoffmann eine Verſamm ab in der
Stellung zur neuen Agende zu nehmen war Die Profeſſoren Hering
Kaehler Köſtlin und Beyſchlag ſprachen ſich für die Einführung derſelben
einmüthig aus worauf ſämmtliche Anweſenden dieſen Ausführungen bei
ſtimmten und nun künftighin dieſe Agende in der St Laurentius Gemeinde
in Gebrauch genommen wirdK Die Wesleyanſſche Gemeiuſch veranſtaltet am nächſten

Sonntag Nachmittags 3 Uhr in ihrem Verſammlungsſaale Harz Nr 11einen Geſangegottes ienſt wobei Chor und Sologeſänge ſowie einige

Jnſtrumentalvorträge zur Aufführung gelangen werden Gäſte ſind
willkommen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle verlor durch den Tod ihr Mitglied
Hofrath Dr Salomon Moos Profeſſor der Ohrenheilkunde Vorſtand der
Ohrenklinik an der Univerſität praktiſcher Ohrenarzt in Heidelberg geboren
am 15 Juli 1831 in Randegg Baden Mitglied der Akademie ſeit 1887

enangelegenheit Laut Meldung des Reichsanzeiger
der Kranken und Sterbekafſe des Dienſt und Arbeitsperſona
u Halle auf Grund des S 75 a des Krankenverſicherungsgeſetzes in derFang vom 10 April 1892 die Beſcheinigung ertheilt worden daß

wehen der des Krankengeldes den Anforderungen des
a a Orte t Die geſtern Abend im Neuen tera öffentliche Verſammlung e ſtrikenden Saar er war
a

nicht ſo zahlreich beſucht wie die vorhergehenden Der Grund hierfür liegt
nicht etwa in verringertem Jntereſſe am Strike ſondern in dem weiteren
Abzug ſtrikender Maurer nach außerhalb Die vom Vorſitzenden an
gegebene Statiſtik beſonders der Maurer lieferte den Beweis dafür Von
den in den Strike eingetretenen 569 Maurern werden 75 Kollegen mit
einer Unterſtützung bedacht 270 ſind für den Mindeſtlohn von 40 Pf
wieder in Arbeit getreten während 224 ſich nach auswärts gewandt
haben Die Situation wurde ſomit als eine für die Arbeiter weiterhin
anhaltend gute bezeichnet Zuzug von auswärts hat bisher ferngehalten
werden können nur einige wenige auf der Wanderſchaft iche
haben als Strikebrecher Arbeit angenommen Die abgeretiſten 224 fehlen
den Meiſtern um ſo mehr als ſchon vor dem Strike 27
an Maurern a zu machen anfing d durch
weitergeführten rbeiten die Arbeiten für aurer noch be
d vermehrt und es würde ſelbſt wenn die ereiſten noch
arbeiten würden dieſe immer noch nicht end ſein
um die hauptſächlichſten Bauten wie Riebeckſtift anſtalt
Poſt ſowie verſchiedene nicht unbedeutende Privatbauten zur verein
barten Zeit fertigzuſtellen Eine Hinausſchiebung dieſer Friſt ſoll nicht
genehmigt ſein und vorzugsweiſe müſſen die Maurerarbeiten am Riebeck
ſtift derartig fortſchreiten daß zum 1 Oktober das Dach aufgelegt werden
kann Trotzdem für die Meiſter ſomit eine gewiſſe Nothwendigkeit vorliegteine Einigung mit ihren ſtrikenden Arbeitern herbeizuführen haben of

ſelben ſich gegen den Antrag das Gewerbegericht als Einigungsamt an
zuerkennen ablehnend verhalten was ſehr bedauerlich zumal einige
Meiſter gewillt geweſen ſein ſollen einer n beizutreten Man
ſprach den Gedanken aus daß die Jnnungsmeiſter ſich um deſſentwegen
egen eine Einigung ſträubten weil ſie nicht wollten daß dritte Perſonen4 in die Sache einmiſchen welche möglicherweiſe zu Gunſten der Arbeiter

entſcheiden könnten Die Jnnungsmeifter hätten dagegen den Verſuch
gemacht mit dem Vorſtande der Halleſchen Maurerkaſſe in Vorbeſprechungen
u unterhandeln welcher dann die Reſultate den Geſellen unterbreenne das Strike Komitee ſei aber auf dieſes in früheren Jahren ge

handhabte Verfahren nicht eingegangen und habe die i
ihrer Kollegen n eſt auf dem Minde von 40 Pfgpro Stunde beſtanden Nach den in der Verſa enen
Anſichten ſei gerade das Wort Mindeſtlohn oder a
jenige woran ſich die en am meiſten ſtoßen

rbeiter gerade den n lichſten Werth legen Die vereinzelt vor
men ndgreiflichkeiten Strikender Strikebrecher lebhaftauernd ben aber für a ca haltend machte

Redakteur Thiele den Anweſenden die Mittheilung daß tro
die Jnnungsmeiſter das Einigungsamt anzuerkennen
zwiſchen ihnen doch durchaus Uneinigkeit e wie er
tiſcher Quelle erfahren habe Das Bewu
bei inn des Strikes gehabt haben ſei nicht m

reno ewilligung d Nuninelieten von 40 Pf hervortreten und ſobald dieſer

Anfang gemacht ſei würden auch die anderen Meiſter folgen bis dann
ſcheßlich nur ein paar harte Köpfe übrigblieben Es handele ſich aber
nicht darum wer den härteſten f hat ſondern wer es am längſten
aushält Die Nachricht daß die Maurer beſchloſſen hätten für 38 Pf
3 Stunde die Arbeit wiederaufzunehmen wenn ihnen die den

ndeſtlohn von 40 Pf vom 1 1896 ab bewilligen würden wurde
als irrthümlich bezeichnet Wäre wirklich der Fall dann würden die
Meiſter gegen die Strikenden noch ſchärfer vorgehen indem ſie
noch mehr drücken würden Dahin dürfe es nicht kommen und könne es
ni wenn n Geiſt der Strikenden n ein

e w er zuſammenhielten AusMachtfrage geworden Die Meiſter würden alle t h
ekommen Die aus der Verſammlung aufgeworfene
nnung das Recht zuſtehe ſich vom Gewerbegericht anicht zur Beantwortung Es wurde l
ſeh Die am Jan im ſtagehabn

s 7527
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Nr 172
üffentliche Bauarbeiter Verſammlung erklärt voll und ganz auf ihren Forderungen zu beſtehen un be Ach nicht eher wieder See

bis en voll und erfüllt ſind Die ſtatiſtiſchen Zahlen derMaurerarbeitsleute ind n den Strike van 342 unterſtützt werden
89 mit 188 Kindern abgereiſt nach außerhalb ſind 10 und als ſogenannte

Srikebrecher wurden 32 chnet
r Veteranen von 1870/71

h ehörige deutſcher Truppentheile Der Kaiſer hat denen e er nie Arbeiten chtigt auch allen ehe
aligen Angehörigen deutſcher Truppeuntheile die ſich anFeangienenn rer Truppentheile veranſtaltet an den Garniſon

orten ier der fünfundzwanzigjährigen Wiederkehr unſerer Siegestagge1870 an en wollen u ferner ſolchen Veteranen aus 8
eFeldzug die an einer größeren zumal provinziellen Jubeleier men wünſchen die Hinreiſe u Kagreſe in der dritten

aller Züge alſo anch der Schnellzüge auf Militär
rten zu geſtatten Dieſe Vergünſtigung gilt für alle derartigen Feſt

M iü im Angſt Wer von ihr Gebraucha will dar hen ilitärpaß oder eine Beſcheinigung des zuſtändigen

h rBezirksKommandos darüber vorzuzeigen daß er bei dem die
4 veranſtaltenden Truppentheil ſeiner erespflicht genügt hat
Veteranen weiſen ſich durch e ung ihres Beſitzzeugniſſes über die

Kriegsdenkmünze des Feldzuges 1870 71 aus Die militäriſchen Ausweiſe
werden bei Antritt der Hinreiſe und Rückreiſe durch die FahrkartenAus

llen abgeſtempelt Die s der Züge iſt nur genn der W Platzkartengebühr erlaubt bei Benutzung der
Kiahe wird das Fahrgeld für vieſe Klaſſe berechnet Auf den preu

ten Staatsbahnen werden 25 kg Freigepäck auf den Strecken der
eichseifenbahnen in ElſaßLothringen und der MainNeckarbahn 10 kg

freies Handgepäck bewilligt Jm übrigen ſiud die den Veteranen
S Beſuche der Schlachtfelder zugeſtandenen e ren r nach neueſterKuiſchüchun auch den bisher ausgeſchloſſen geweſenen Jnhabern der

und September d

Sonnabend General
Geſchlecht eine Schwäche vorherrſchend iſt welche man mit dem Namen

ucht zu bezeichnen pflegt Nirgends aber wird man dieſe in ſo
ſtarkem Maße vorfinden als unter den leichtfüßigen Heben vorausgeſetzt
daß nicht das Band innigſter Freundſchaft die in ein und demſelben Lo

e Bedienenden verbindet ch Anna beſaß leider in ziemlich aus
geprägtem Maße die Schwäche der Eiferſucht und ließ ſich von dieſer
einen üblen Streich ſpielen der ſie 3 die Anklagebank brachte Am
25 April bekam die Wirthin des Lokales den Beſuch der Frau eines
Weinhändlers ſagen wir um den ſie zur Regelung einer Geld
an it gebeten hatte Sie führte Frau F in ihr eine Treppe hoch

tzimmer derſelben den Vortritt laſſend Kaum hatte
Frau X die Thürſchwelle überſchritten da fuhr ſie mit einem o mein
Gott entſeßt zurück Hierzu lag auch für eine Ehefrau alle Veranlaſſunvor denn auf dem ruhte in legerer Poſition eine wiſganent
ſchlafende männliche Perſon Nicht minder erſchrech war auch die Wirthin

aber diefe ermannte ſich ſehr bald und fragte den munter gemachten Ein
dringling wie er in dieſes Zimmer komme Leider vermochte derſelbe keine
enügende Auskunft darüber zu geben denn er wußte beim beſten Willen

nicht auf welche Weiſe er dazu gekommen das Sanctuarium zu
entweihen Frau X und die Wirthin wollten ſich nun wieder auf dem
gewöhnlichen Wege entfernen Als ſie nichts Böſes ahnend die Korridor
thüre öffnen wollten war dieſe verſchloſſen und alles Rütteln vergebene
Mühe Jetzt wäre es allerdings an der Zeit und die Gelegenheit

eweſen daß der fremde Dindtingling ſich wieder in ein günſtigeres
icht ſetzen konnte indem er den Damen hilfreiche Hand bot

einen Ausweg zu finden Aber keineswegs Die der Freiheit
Entgegenſtrebenden blieben auf ſich felbſt angewieſen und mußten
ſich eigenhändig Rettung verſchaffen Da erinnert ſich die Tochter der
Wirthin daß die den Korridor trennende Wand keine beſonders ſtarke ſei
und die ihr von der Mutter Natur verliehenen Körperkräfte ausreichen
würden dieſelbe einzudrücken Und richtig es gelang wenigſtens ſo weit

Fatt zdenkmünze für Nicht Kombattanten des Feldzuges
8 70771 zugebilligt wordenz Nach den Beſtimmungen des Garniſon

erne
vwoa tdienſtes haben die Poſten vor Jnhabern des Eiſernen Kreuzes

mit Gewehr über ſtill zu ſtehen eine Vorſchrift in deren Befolgung
immdeſſen im Laufe der Zeit hier und da eine gewiſſe Läſſigkeit ſich geltend

gemacht hat Die gegenwärtige t lebendigſter Rückerinnerung an die
Kämpfe von 1870 71 hat nun Veranlaſſung geboten mit erhöhter Auf
merkſamkeit auch in dieſer Beziehung darauf zu achten daß den ehrenvollenAndenken aus jener glorreichen Periode die ſchuldige Achtung erwieſen

werde und ſo iſt höheren Orts die Anweiſung ergangen daß jene alte
Beſtimmung über die Ehrenbezeugung der Poſten vor den mit dem Eiſernen
Kreuze Geſchmückten aufs Strengſte durchgeführt werden ſoll

Erinnerung an den 25 Juli 1870 Das Königshuſaren
Regiment jetzt HuſarenRegiment König Wilhelm erſtes rheiniſches
Nr kT verließ am 25 Juli 1870 ſeinen Garniſonort Bonn um wie im

1866 an der Spitze der Avantgarde zu marſchiren Vor ſeinem
usmarſch richtete Oberſt von Los jetziger Generaloberſt und Oberſt

kommandirender der Marken und von Berlin eine begeiſternde Anſprache
an ſeine Huſaren Die alten ehemaligen Offiziere des Regiments ſeierten
nun geſtern in Rolandseck dieſen Tag feſtlich und überreichten bei der
Tafel ihrem ehemaligen Kommandeur eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe
Auch wurde bei der Feier ein Gedicht vertheilt das einen Hallenſer
zum Verfaſſer hat nämlich Herrn G A Seebach hier s Gedicht

bringt in einfach ſchlichter Weiſe warm und innig zum Ausdruck was ein
alter Mitkämpfer im iment von damals jetzt noch fühlt General

von Los hat telegraphiſchem Wege Herrn Seebach folgenden
Drywett tapferen Huſaren treuen Patrioten herz

nk

National Theater Die geſtrige Aufführung des Moſer ſchen
Schwankes Das Stiftungsfeſt war eine durchweg gelungene das

Bublikum e ſich den Abend über ganz vortrefflich Der Beſuch
icht ſo gut wie man es hätte erwarten ſollen Der Gaſt

Herr Bohnése wußte wiederum durch ſein lebhaftes abgerundetes Spiel
das Intereſſe und die Aufmerkſamkeit der Zuhörer auf ſich zu lenken aber
auch die einheimiſchen Kräfte ſpielten ſo vortrefflich daß ſich beide Parteien
in den Erfolg des Abends theilen dürfen Die ewig neue Operette

Flotte Burſche findet immer ſeine dankbaren Zuhörer und ſo wird
denn dieſe reizende Operette vorher die draſtiſche Poſſe Papa hats er

laubt heute Abend in Seene gehen
Gaſtſpiel des Herrn Oskar Bohnée Freitags beſtbekanntes Luſtſpiel

ie Journaliſten zur Aufführung Herr Bohnse wird den Bolz
7 Jm Walhallatheater tritt ſeit rn eine neue Soubrette Frl

Fanny Behrens mit ſehr günſtigem Erfolge auf und hat dadurch der
ſo ungemein anziehende und e Spielplan noch eine ſehr
angenehme Bereicherung erfahren

Warnung Am Z3l1 ds Mts von früh 7 bis Abends 6 Uhr
wird unſere Garniſon in der Gegend von Gutenberg Seeben Nehlitz e

Schießübungen mit ſcharfen Patronen abhalten Das gefährdete Gelände
begrenzt von der Linie Galgenberg beim Petersberge Nehlitz Guten
berg Altrode Bergholz wird für allen Verkehr abgeſperrt Den An
wer der dort aufgeſtellten Militärpoſten iſt Folge zu leiſten

Ein gefährlicher Kinderfreund Auf der gegen nd Vin
wieſe iſt es öfter vorgekommen daß ein gefährlicher Kinderſreund kleine

Mädchen an ſich zu locken ſuchte auch in unfläthigen Redensarten gegen
die Kinder ſich e Als der von der Polizei eifrig Geſuchte am
24 ds Mts Abends auf der Ziegelwieſe hinter einem e wiederUnweſen trieb auch nach agö er fünf kletne Mädchen in dreiſter

ſe bekäſtigte wurde er ein in Giebichenſtein wohnender Arbeiter
genommen und zur Haſt gebracht

Geſucht wird der 19 jährige Schulknabe Carl Roth er gen Lauprecht
von hier Derſelbe hat am 9 d M die Wohnung ſeiner Pflegeeltern
H Brauhausſtraße 14 verlaſſen und treibt ſich jedenfalls umher zumal
er dies ſchon öfter gethan hat Es wird um Zuführung erſucht Er iſt
bekleidet mit grauer Jacke blauer Stoffhoſe Barchenthemd iſt ohne Weſte
und barfuß

Am Sonnabend kommt als

Aus dem Vereinsleben
Schützenbund Jn der geſtern Abend im Goldenen

Schiff en ſtattgehabten außerordentlichen Generalverſammlung wurde be
ſchloſſen das diesjährige Königsſchießen vom 18 bis 21 Auguſt auf

dem Schießhaus Birkhahn abzuhalten Anläßlich der 25 jährigen
Jubiläumsfeier des großen Krieges von 1870/71 ſoll am 1 September
auf dem Birkhahn ein Feſtſchießen mit darauffolgendem Feſt Kommers
ſtattfinden Die drei Mitglieder des Bundes welche gelegentlich des
Provinzialbundesſchießens in Cöthen wiederum das erſte Fahnenband bei
ſtarker Konkurrenz für den Schützenbund errangen überreichten daſſelbein feierlicher Weiſe dem Vorſitzenden Da das in Cöthen neuerdings ge

ſchoſſene Fahnenband bereits das fünfte iſt welches die nämlichen Schützen
für den Halleſchen erwarben ſo wurde außer den herz
Kchſten Dankesworten ſeitens des Vorſitzenden von demſelben im Namen
des Bundes und als ein ſichtbares Zeichen der Dankbarkeit und An
erkennung jedem der drei Schützen ein ſilbernes Kreuz mit entſprechender
Widm ſowie ein prachtvolles RoſenBouquet überreicht Außerdem

brachten den wackeren Schützen ein dreimal donnerndes
Hoch dar z am 18 Auguſt beginnenden Königsſchießen iſt für
den Abend nämlichen Tages auf dem Birkhahn ein großartiges
Feuerwerk in Ausſicht genommen

Naturw Verein Jn der geſtrigen Sitzung
beſchloſſen die letzte Sißung vor den Ferien am nächſten Donnerstag

I Auguſt abzuhalten und die regelmäßigen Donnerstags Verſammlungen
im Winterſemeſter am 24 Oktober wieder aufzunehmen am 3 und
4 Auguſt findet bekanntlich in Neuhaldensleben die Generalverſammlung

tatt Jm wiſſenſchaftlichen Theile der Sitzung machte dann Herr
r med Lange Mittheilungen über Entſtehung und Weſen der

Seekrankheit

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 25 Juli
t iſt eine Leidenſchaft c Die Leiden welche einefolche d bisweilen im Gefolge haben kann mußte die

Kellnerin Anna K von hier an ſich erfahren Dieſelbe war im April d

daß die Damen er konnten Unten ſetzte die Wirthin das
Perſonal zur Rede wer ſich erlaubt habe die Thür zuzuſchließen und wie
der Herr in ihr Zimmer gekommen ſet Ueber letzteren Puntt hüllten ſich
Alle in tiefes Schweigen als Attentäterin der verſchloſſenen Thür trat
Anna K hervor und bekannte ſich zu dieſer voreiligen und unüberlegten
Den Damit gab ſich Frau welche zwar früher ſelbſt dort in

tellung m war aber nun ihre Frauenehre wahren zu müſſen ſich
verpflichtet hielt nicht zufrieden und ſtellte Strafantrag wegen Freiheits
beraubung Und ſo kam es daß Fräulein Anna K zum erſten Male in
ihrem Leben auf der harten Anklagebank Platz nehmen mußte Trotz
dieſer ungewohnten Lage zeigte ſich die 23 jährige Angeklagte u
verlegen was wohl hauptſächlich der inneren Befriedigung der Frau X
einen Streich geſpielt zu haben zuzuſchreiben war Warum ſie dies gethanDarüber gab e ſelber Auskunft Sie habe da ſie nichts von der Geld

angelegenheit wußte geglaubt die Wirthstochter hätte Frau X mit hinauf
genommen damit dieſe mit dem dort befindlichen Gaſte weiterzechen ſollte
und aus Aerger darüber habe ſie die Korridorthüre zugeſchloſſen Alſo
ein Beweis ihrer Eiferſucht wie er im Buche ſteht Daß ſie ſich in ihrer
Annahme geirrt belehrten ſie die Folgen Die Handlungsweiſe der An
geklagten charakteriſirte ſich als eine Freiheitsberaubung im klarſten Sinne
des Wortes Unter Berückſichtigung des Umſtandes daß die Miſſethäterin
zum erſten Male vor den Schranken des Gerichts ſtand wurde eine
Gefängnißſtrafe von zwei Tagen für eine ausreichende Sühne an
geſehen und demgemäß erkannt

Ans der Umgebung
t Dölau 25 Juli Stellenbeſetzung Zu der im April d J

durch Tod erledigten Kantor und Hauptlehrerſtelle zu Lettin iſt der
bisherige Lehrer und Organiſt Voigt in Stadt Mücheln berufen worden
Derſelbe wird am 1 Oktober ſein neues Amt antreten

h Wörmlitz 25 Juli Sturz vom Wagen, Uebel erging es
heute Abend dem 7 Jahre alten Sohne des Maurers Brendel von
hier Der Knabe hatte ſich auf einen Laſtwagen geſchwungen fiel aber
bald von demſelben herab und wurde von einem Rade geſchleift Ehe der
Wagen zum Stehen gebracht werden konnte hatte der Kleine ſchwere Ver
letzungen des Kopfes die namentlich in zwei Wunden von 15 und 5 em
u beſtanden Er mußte deshalb nach der Klinik in Halle gebracht
werden

s Obermaſchwitz 25 Juli Fehlſprung Der bei dem Guts
beſitzer Kretzſchmann hierſelbſt bedienſtete Knecht Schmidt verſuchte heute
Vormittag von der Scheunenluke aus auf ein davor ſtehendes Fuder Heu
zu ſpringen Hierbei ſprang er aber fehl fiel auf den Hofraum und
quetſchte ſich das Becken derartig daß er in die Klinik zu Halle auf
genommen werden mußte

3 Roſitz 25 Juli Verſtümmelt Der Maſchinenwärter
Rauſch auf Grube 113 hierſelbſt beſchäftigt gerieth heute in das Ge
triebe der Preſſe welche ihm den Zeigefinger der linken Hand vollſtändig
abquetſchte Er mußte dem Geneſungshauſe Bergmannstroſt in Halle
zugeführt werden

m Schraplau 25 Juli Sturz von der Leiter Auf den
Riebeck ſchen Montanwerken ſtürzte heute früh der Schmied Blankenburg
von einer Leiter herab und verletzte ſich am Kopfe ſo erheblich daß er
dem Knappſchaftskrankenhauſe Bergmannstroſt zu Halle überwieſen
werden mußte

Querfurt 25 gen Folgenſchwerer Sturz
20 d M auf der Me Straße von ſeinem ſcheu gewordenen
Pſerde geſtürzte Viehhändler Wilhelm Furch vorgeſtern Morgen an
den beim Sturz davongetragenen inneren Verletzungen geſtorben

Lodersleben 25 Juli Goldene Hochzeit Am 21 d M
feierte der Einwohner Weiße mit ſeiner Ehefrau das Feſt der gol
denen Hochzeit in ſeltener Friſche und Geſundheit Dem Jubelpaare
wurden ſeitens der Einwohner Ehrenbezeugungen zu Theil

Hohenmölſen 25 Juli Dreifaches Feſt Der Tiſchler
meiſter Ferdinand Kemnitz der vor mehreren Wochen das goldene
Meiſterjubiläum und am 14 d ſein goldenes Jubiläum als
Mitglied der hieſigen Schützengilde feierte beging am Sonnabend mit
ſeiner Ehefrau das Feſt der goldenen Hochzeit

Eisleben 25 Juli Der Kaninchenzüchter Verein hält
ſeine diesjährige Kaninchen Ausſtellung am 4 Auguſt ds Js imGarten zur Münze hier ab Zum erſten Male werden de der jetzigen
Ausſtellung die drei ſchwerſten Kaninchen gleichviel welcher Raſſe mit
5 Mk 3 Mk und 2 Mk prämiirt An der Prämiirung nehmen auch
Nichtmitglieder welche diesmal ausſtellen können theil Die Anmeldungzur Ausſtellung iſt entweder ſchriftlich oder mündlich an den Schriftführer

des Vereins Herrn Albert Agt Verbindungsſtraße Nr 87 wenn möglich
bis 1 Auguſt zu richten

st Alsleben 25 Juli

Der am

Ueberfahren Geſtern wurde auf der
Sanderslebener Straße das 4jährige Kind des beim Kirſchenpflücken be
ſchäftigten Oebſters J Raap durch einen Mühlwagen überfahren Das
Rad ging dem unglücklichen kleinen Weſen über den Hals das ſofort da
durch getödtet wurde

h Dingelſtedt 25 Juli Jn Lebensgefahr befand ſich geſtern
der auf der Gewerkſchaft Wilhelmshall beſchä Kläuber Krebs daher
Derſelbe kam dem Treibriemen zu nahe und gerſeth mit dem Kopfe zwiſchen
dieſen und die Welle ſo daß er ſchwere Verletzungen davontrug Ex
wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 Juli Der Schauſpieler Karl Eckert und Martha Scharmach Harz 45

und Scharrenſtraße 11 Der Handarbeiter Hermann Berger und Klara
Thielecke Canena Der Schneider Guſtav Kuhlmei und Friederike Probſt
Halle a/S 3w ortleben e a tag r Mahn S S W

ner Peißen er Ziegelſtreicher o Marx un eſebereichſſadt und Giebichenſtein

ließzung
25 Juli Der penſ Rektor Karl Oehrling und Anna Beyer Schwetſchkeſtraße J und Calbe a yer Schwetſchke
25 Juli Dem Kriminal Po e t Nudolf Fienbork eine T AlineOlga chwetſchkeſtraße 21 autechniker uguſt Scherf eine Tin einer Reſtauration in der gr Klausſtraße als dienende Hebe in t

lung Neben ihr walteten auch noch andere junge Mädchen ihres Amtes
als Kellnerinnen Nun iſt ja allgemein t daß unter dem zarten

rieda Märie Klee 34 Dem Barbier Hergänn Kirchhof eine T

fae Halle and den Saalkreis 77 Juli
neGramowski eine Gr Steiein S Karl Wilhelm r e Dem Schloſſer Wilhelm

i l Wi Sernet 1 Dem Bahnarbeiter Paul
eine T Friederike Erneſtine Anna Thorſtraße 21 Dem Kaufmann
Mör e T Zergaret e Marie Eliſabeth Alte Promenade 11
Fabrikarbeiter Theodor Gallitz eine T Anna Luiſe Marie Blücherſtraße 10

Dem Handarbeiter Guſtav Heſſelbarth ein S Vernhard Guſtav t r
ſtraße 39 Dem Bahnarbeiter Max Mobilß eine T Ella Eife abet
Zub dtenter traße 6 Dem Buchdrucker Richard Benecke ein S Friedrich

ernhard Steinweg 37

Geſtorben
25 Juli Des Fabrikarbeiter Wilhelm Schumann T Emma 1

Séloſſerſtraße 6 Des Handarbeiter Hermann Henze S i 1 J
Glauchaerſtraße 25 Des Schuhmachermeiſter Franz Fricke S Kurt i M
Franckeſtraße 17

Telegramme und letzte Anchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 26 Juli 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journal enthält
folgende Meldung ſeines Korreſpondenten Sofia 25 Juli
Soeben hatte ich eine längere Unterredung mit dem bulgariſchen
Finanzminiſter Geſchow Jm Verlauf derſelben bemerkte Herr
Geſchow die Nachricht der Zar habe nur den Metropoliten Clement

allein nicht aber die übrigen Mitglieder der Deputation empfangen

ſei durchaus irrig Der Zar Nikolaus gewährte allerdings Clement
zuerſt eine Privataudienz von etwa 10 Minuten Dauer ließ ſich
aber dann durch denſelben ſämmtliche Mitglieder der Deputation
vorſtellen Die Ankunft der Deputation in Sofia wird am Montag

oder Dienstag erwartet Sodann ging der Miniſter auf die all
gemeine Lage des Landes über und bemerkte er ſehe der
nächſten Zukunft ſehr ruhig entgegen Die mazedoniſchen Unruhen
verliefen offenbar im Sande ein militäriſches Eingreifen Bulgariens
ſei daher unnöthig und ausgeſchloſſen Uebrigens ſei die Armee
ruhig und dem Fürſten ergeben Sehr bedauernd ſprach ſich Herr
Geſchow über die Haltung der öſterreichiſchen und eines Theiles
der deutſchen Preſſe aus Sie ſcheine Bulgarien durchaus extremen
Schritten entgegentreiben zu wollen Warum ſolle indeſſen das
kleine Bulgarien ſich nicht um ein gutes Einvernehmen mit Ruß
land bemühen da doch die großen Mächte daſſelbe Ziel erſtrebten

O Berlin 26 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Mit Bezug auf dasfranzöſiſch
ruſſiſche Bündniß vergl unter Frankreich der vorliegenden
Nummer Die Red kann mitgetheilt werden daß man an den
hieſigen amtlichen Stellen keinerlei Veranlaſſung hat von der
jenigen Auffaſſung abzugehen die man ſich bezüglich der franzöſiſchen

Politik gebildet hat auf Grund der Berichte der beiderſeitigen
Botſchafter Jm Publikum wird mehrfach der Umſtand erörtert
daß über die Ausführung der kaiſerlichen Geburtstags
Erlaſſe betr Ausſchmückung der SiegesAllee u ſ ſo gut
wie nichts in die Oeffentlichkeit dringt

Schreckliches Grubenunglück
Berlin 26 Juli Wolff s Buregu Aus Bochum wird

über die Kataſtrophe auf der Zeche Prinz von Preußen vergl
unter Kleine Chronik der vorliegenden Nummer Die Red
weiterhin gemeldet Bis heute früh um S Uhr wurden
32 Leichen zu Tage gefördert Die Bergung der Leichen
iſt eine ſehr ſchwierige Am Eingang des Schachts ſpielen ſich
herzzerreißende Scenen ab Das Unglück iſt herbeigeführt worden

durch ſchlagende Wetter und Kohlenſtaub Exploſion in dem Flötz
Sonnenſchein zwiſchen der 2 und 4 Sohle und geſchah Abends

um 11 Uhr Es find 20 Todte aufgebahrt die Andern liegen
noch in der Grube 9 Verwundete liegen in der Anſtalt Berg
mannsheil darnieder Die 4 Sohle iſt eingeſtürzt Die Nach
richten daß 32 Todte zu Tage gefördert bezw daß bisher
20 Todte aufgebahrt ſeien ſcheinen einen Widerſpruch zu enthalten
der bereits morgen aufgeklärt werden dürfte Die Red

Vochum 26 Juli Hirſch s Bureau Bei der Kataſtrophe
auf Zeche Prinzregent büßten 25 Bergleute ihr Leben ein
11 wurden ſchwer verwundet

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Sofia 26 Juli Die Swoboda veröffentlicht zwei Briefe

Stambulow s die dieſer im Mai an den Fürſten gerichtet hat
Darin ſpricht Stambulow die Bitte aus ihn zu entſchuldigen
falls er Fehler gemacht haben ſollte Der Fürſt möge aber auf
ſeine Vergangenheit Rückſicht nehmen und ihn vor ſeinen Feinden

die ihn zu tödten trachteten ſchützen vor Allem ihm ſeine aus
Geſundheitsrückſichten nothwendige Reiſe ins Ausland ermöglichen

Nach einer gerichtlichen Jnventuraufnahme beträgt das geſammte

zurückgelaſſene Vermögen Stambulow s 260000 Fr
die Paſſiven belaufen ſich auf 130 000 Fr Hypothekenſchulden und
50 000 Fr Wechſelſchulden Durch dieſes Reſultat wird deutlich
der Beweis geliefert daß die Anklage gegen Stambulow er habe
ſich ſtark bereichert falſch iſt

Mainz 25 Juli Zwei 16 17 jährige junge Leute haben
geſtern Nachmittag auf den Militärpoſten am Neuthor zwei

e e ſe abgefeuert ohne ihn jedoch zu treffen Sie
wurden verhaftet

Nyland 25 Juli Der Kaiſer unternahm Vormittags
einen kurzen Ausflug Es herrſcht Regenwetter Nachmittags
7 Uhr ging das kaiſerliche Geſchwader direkt nach Rügen

uiſe Martha Wörmlitzerſtraße 104 Dem Brauer Guſtav Leuchte ein Silhelm Adolf Guſtav oben 55 Emil

in See
SatoralyaUjhely NordoſtUngarn 25 Juli Jn der

großen Gemeinde Megyazzo im Bezirk Szerenos kam es heute
anläßlich der Richterwahl zu der vier Kandidaten aufgeſtellt waren
zu einem Blutbade Der Oberſtuhlrichter ließ die Kandidatur
eines Bewerbers nicht zu worauf deſ J das Stadthaus
ſtürmte ſo daß der Oberſtuhlrichter C mußte Bei dem
nun entſtehenden Handgemenge wurde ein GendarmerieWachtmeiſter
durch Steinwürfe und Schläge verwundet die Gendarmerie feuerte
und tödtete drei Perſonen Bis jetzt ſind im Ganzen dreißig Ver
haftungen vorgenommen worden

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 Juli 1895

Bei Weſt und Nordweſtwind Fortdauer des warmen theil
weiſe heiteren mit Neigung zur Gew

Waſſerſtände Am 26 Juli e unterhalb 1,76Trotha 50 25 Juli Calbe Se l 1,40 Unter
epegel 0,20 Dresden 1,20 Keckela 883
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Selte 4 Sonnabend

Ein großer Poſten weiß emaillirter Butterteller
tiefe Teller

Schüſſeln
Rachtgeſchirre

t

Kompl Waſchgarnituren mit emaillirtem
uvykaog

Engrospreiſen

zu ſtannend billigen Preiſen

Hauptgeſchärtt
Leipzigerſtr

84
am Thurm

DeHente und folgende Tage ſollen in unſerer v

m Wasserkessel
Kaffeekocher

O Heukoltöpfe O
Waschbecken

Brafpſannen

KRaffeekannen

O Sechusseln O

fürdie Landwirthschaft,

Wir empfehlen hiermit unſere
großen Vorräthe von fertigen
DiemenPlanen

wafſerdicht
Wagen Planen
Raps Dreſchplanen

DrillichSäcke
Tarp Säcke
LeinwandSäcke

r 2
zu außerordentlich billigen

rik Preiſen

Plaut Sohn
Halle Leipzigerſtraße 82

Beim Einkauf er
hält jeder

Käufer ein
319499 u

n Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
tun Engros Preiſen

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

Bureau für Rechtssachen

von arl Ottfrüherer Rechtsanwaltsburegu Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

GeneralAnzeiger für Halle und

Erſtes und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen
Neu eingétroffen ein grosses Pabriklager der besten emaill Koch Geschirre

Garantie auf jedes Stllek Umtauseh gestattet

Burghardt Becher
r Zur geſ BeachtungFiliale Olearinsſtraße Da

am aenen Wechenmarkt en CrOSSer Posten zurückgesetzte emaillirte

a Stüc 10 Pfs 15
blän und marmor emaill Waſchbecken

Aufwaſchwannen
Waſſereimer

eſchirr für Comptoir
Fremdenzimmer ſehr paſſend à 2 M 25 Pfg

De XKonplette Küchen Einrichtungen berechnen wir zu

Rochtöpfe Kafferkannen Henkeltöpfe Bratpfannen Kaffeekeſſel ete

Filiale
Oleariusſtr

Ecke

am neuenWochenmarkt

Teller
Tassen

Aufwaschwannen
Nneoht Geschirre ete

den Saalkreis 27 Juli Nr 174
Nartinl Gas Glählieht

Beſte vollkommenſte Leleuchtung

Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft
Haltbarkeit der Glühkörper und Billigkeit
weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 per Stück
Glühkörper incl Montage 1,S

JInſtallateuren gewähre Rabatt

Georg Sachs Geiſtſtr 21
General Vertreter für Halle a

Thüringen und Thür Staaten

Mein urean befindet sich jetzt

Rathhausstrasse I7 S
Rechtsamvalt Rieckke

R FFrauringe
liefert äußerſt billig

J Essig Nachf
Gr Ulrichstr 41

Maſſiv Gold das Stck von 4
an breite Ringe 8 ſowie

alle höheren Preislagen
Große Auswahl

in allen Breiten vorräthig
Etwaige Aenderungen ſowie

Gravirung koſtenlos

Charwier Uhrketten
ſind das denkbar Beſte nach maſſiv
Gold ich gewähre auf dieſelben

10 Jahre Garantie
und kaufe die Ketten wenn abge
tragen nach Gewicht wieder zurück

Damenketten prachtvolle
neue Muſter 4 15 2b

Herrenketten A 20 40
Sehr große Auswahl

J Essig Nachf
Einkauf er Gr Ulrichſtraße 41
hält jeder

Käufer ein
Rabattbueh

Tahngchmerz u Reissen
entf ſchnell u ſicher Apotheker Rübener s

COhloraline à Fl 50
Zu haben in Halle in der

Adler Apotheke
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt A Vollmer Dachritzſtr 2 I I

inem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Nachbarſchaft zur gefälligen
Rachricht daß ich die

Bäckerei Brunnenſtr 49 Giebichenſtein
pachtweiſe übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich Be
ehrenden mit nur guter ſchmackhafter Waare zu bedienen und bitte um geneigtes

Wohlwollen AchtungsvollRichard Leopold Bäckermeiſter
e Strassburger Hut Bazar

HALIE a
14 Leipzigerstrasse 4

Regenſchirm Herkules
für Damen u Herren Preis G Mk

Mit 2jähriger Garantie
Vom Tage des Verkaufs übernimmt obige Firma die ſchriftliche Garantie

falls dieſer Schirm in den Bahnen verſchleißen ſollte gratis
einen neuen Bezug zu liefern

Strassburger Hut Bazar
Hut Auützen und irmGeſchäft 2

Hafle a Leipzigerstrasse 14

ſorgt diskret Vorſchuß jederzeit Prachtvolle Vierländer u

Hähnchen u Enten
friſch geſchoſſen Rehwild S
große Rieſentafelkrebſe

franzöſ Pfirſiche Tomaten
Zur Bowle

Zeltinger à Fl 65 Pfg
Königsmoſel à Fl 55 Pfg

bei 12 Fl à 5 Pfg billiger
empfehlen

Sprengel Rink

020
Für AUnbemittelte

Sprechſt 12 1 Uhr
Künſtliche Zähne Plomben nur

für die Auslagen

G Zeitler
Gr Alrichſtraße 35 I

Eingang Promenade

Gr Ulrichstr G
Aus der Uhrmacher

Otto Reiche ſchen Konkursmaſſe
werden gute Schweizer Taſchenuhreu
von 5 an abgegeben Regulator mit
Schlagwerk 14 Tage gehend für 10

Der Ausverkauf dauert nur noch
kurze Zeit

Hochfeine nene Vollheringe

I ueue ſaure Gurken
empfiehlt billigſt

Franz Eisengarten

Die Hut und Mützen Fabrik
on I MKrause

Ohb Leipzigerstr 74
giebt hiermit bekannt daß das ſeit 19 Jahren betriebene Geſchäft vollſtändig
aufgelöſt wird

Der große Ausverkauf
von Herren und Knaben Filz und Stroh Hüten

erfolgt zu w billigen Preiſen
H Krause Hut und Mützen Fabrik

Ob Leipzigerstr 74

Frische Pfirgiche Ananas Reineclauden und Weintrauben
ger Rhein u Weserlachs mild Astrach u Vral Oaviar

frische Rehrücken und Rehkeulen
prachtvolle Vierländer Gänse Enten und Hähnechen

neue saure Gurken fette Islüänder Heriunge
delikaten gek Prager Delikatess Schinken und Zunge

Westfäl Knochenschinken Hamb Rauchfeisech
r mild Lachsschinken f Servelat und Schlackwurst

BRerliner Rraunschweiliger und Quedlinburger Leberwurst
echte Frankfurter und Fraustädter Würstehen

F Dresdner Appetits Würstehen zum Rohessen
Süssrahmtafelbutter der Molkerei Wetterburg Pfd 1,20

Gebr Zorm
Grossherzoglich Süchsische Hoflieferanten

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunwald ch 6empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren

zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufge
ſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 a
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